
Wie kann Religion ein Schulfach sein, wieso sind so
viele Schulen konfessionell ausgerichtet?
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 28. November 2018 10:10

Ich will nur an einem Punkt ansetzen und mich ansonsten aus dieser Diskussion heraushalten.
Mehr Zeit habe ich leider nicht.

Du schreibst

Zitat

Erstens: Zyklon B wurde nicht zur Ermordung von Menschen erfunden.

Die Aussage gestehe ich dir zu - und ich gestehe auch Zyklon B zu, dass es nicht zur Ermordung
von Menschen erfunden wurde. Demnach gestehe ich es "der Wissenschaft" zu, dass sie Zyklon
B nicht zur Ermordung der Menschen erfunden hat. Zyklon B wurde nur benutzt.

Man kann in deinem Satz aber Zyklon B einfach durch "Christentum" ersetzen.

Zitat

Das Christentum wurde nicht zur Ermordung von Menschen erfunden.

Ich würde mich daher weiterhin einer Pauschalkritik gegen das Christentum verwehren. Es gibt
genug zu kritisieren. Als Christ kann man sich natürlich für vieles aus der kirchlichen
Vergangenheit schämen. Genauso, wie man sich als Deutscher für vieles aus der deutschen
Vergangenheit schämen kann. Oder auch als Wissenschaftler. Oder... . Oder.... . Aber eine
Pauschalkritik daran ist mehr als unangemessen.
Und das was du zu den eigentlichen christlichen Werten schreibst ... trifft vielleicht mal und in
Teilen zu. Aber nicht grundsätzlich. Nicht an der christlichen Basis.

kl. gr. frosch
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